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St.Tropez. Das erste von zwei 91.000-Euro-Springen des CSI in St.Tropez ging an den
Franzosen Julien Epaillard. Von den deutschen Startern war nur Marcus Ehning im Geld.

  

      

    

  

Das erste der beiden mit 91.000 Euro dotierten Springen der Athina Onassis-Veranstaltung im
früheren Fischerdorf Saint Tropez an der Riviera brachte einen Erfolg für den Franzosen Julien
Epaillard (36). Der frühere Nachwuchs-Europameister gewann im Stechen um die 30.030 Euro
Siegprämie mit dem Holsteiner Wallach Cristallo A zeitlich deutlich vor dem Brasilianer Marlon
Zanotelli (25) auf Clouwni (18.200), der im letzten September mit der Equipe beim Finale der
besten Nationen-Preis-Teams einer Saison in Barcelona mit dem dem ebenfalls in Holstein
gebrannten Wallach den zweiten Platz belegte. Dritter wurde der Franzose Philippe Rozier auf
Chester (13.650). Von den deutschen Teilnehmern war nur der frühere Team-Olympiasieger
Marcus Ehning (Borken) im Geld. Er wurde auf dem Schimmel-Hengst Cornado NRW Achter
(2.275 €).

  

  

Höhepunkt ist am Samstag auf dem eigens für den CSI angelegten Parcours in Meeresnähe
der mit 300.000 Euro ausgelegte Große Preis.
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